
 

 

Praxisstationen finden in Kleingruppen statt. Unvorhersehbare Programmänderungen bleiben vorbehalten. 

 

 

 

 

 

09:00 // Begrüßung 
 Kurze Firmenpräsentation ZESTRON und Vorstellung des Tagesablaufs 
 Vorstellung der Teilnehmer 

09:30 // Theorie I: Herausforderungen und Optimierungspotentiale im Reinigungsprozess 
 Herausforderungen beim Reinigen, Spülen und Trocknen meistern 
 Woran erkennt man für den Reinigungsprozess problematische Baugruppendesigns? 

10:15 // Pause 

10:45 // Theorie II: Konzentrationsmessung, Spülwasseraufbereitung & Überwachung 
 Automatische Konzentrationsmessung: Wo liegen Stolpersteine und wie kann sie optimal 

eingesetzt werden? 
 Spülwasser & Wasseraufbereitung: Vor- und Nachteile der möglichen Wasserkreisläufe, 

Optimierungsmöglichkeiten durch richtige Materialauswahl für die Wasseraufbereitung, sowie 
Kostenüberblick 

 Grob- & Feinspülung: Fallbeispiel aus der Praxis 

11:30 // Mittagspause 

12:15 // Praxisstation: PCBA-Design & Anlagenbestückung 
Auswirkungen des PCBA-Designs auf den Reinigungsprozess 

 Praxisübung: Identifizieren von Baugruppen mittels optischer Begutachtung, die Verschleppung 
verursachen, schwer zu trocknen sind, oder zu Fleckenbildung neigen 

Anlagenbestückung 
 Vorführung: richtige Bestückung der Anlage unter Berücksichtigung von Neigungswinkel und 

Abständen zwischen Boards, um Abschattung zu vermeiden 
 Praxisübung: Optimales Platzieren der Baugruppen in der Reinigungsanlage 

13:15 // Kaffeepause 

13:30 // Praxisstation: Automatische Konzentrationsmessung & Spülwasser 
Automatische Konzentrationsmessung 

 Einführung in den Umgang mit dem Messsensor und der Gerätesoftware 
 Praxisübung: Durchführung von Messungen unter verschiedenen Bedingungen 

Spülwasser 
 Vorführung: Herstellung von vollentsalztem Wasser und Spülwasseraufbereitung 
 Praxisübung: Durchführung von Methoden zur Qualitätsüberwachung von Spülwasser 

Möglichkeit, mitgebrachte Spülwasserproben zu testen 

14:30 // Kaffeepause 

14:45 // Praxisstation Analytik 
Ionische Kontamination ROSE-Test 

 Praxisübung: Durchführung und Auswertung eines ROSE-Tests 
 Anwendung: Wann ist diese Methode sinnvoll, und welche Normen gelten? 

Optische Kontrolle mit Mikroskop 
 Identifizieren von kritischen Komponenten hinsichtlich Sauberkeit und Materialverträglichkeit 

Möglichkeit, mitgebrachte Teile zu besprechen 

15:45 // Abschließende Frage- und Diskussionsrunde 

16:15 // Ende 

TAGESPROGRAMM 

PCB-Reinigung: Saubere Prozesse, bessere Ergebnisse 

Ein Praxis-Leitfaden für Fortgeschrittene 

Baar-Ebenhausen 


